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Zum Antrag der Fraktion Magdeburger Gartenpartei A0109/17  
 
„Der Stadtrat möge beschließen: 
 
die durch das Sturmtief „Paul“ am 22.06.2017 im Stadtgebiet der LH Magdeburg zu Schaden 
gekommene Bäume zu 100% nachpflanzen zu lassen. 
Die finanziellen Aufwendungen für die Nachpflanzungen sollen im Haushalt für das Jahr 2018 
berücksichtigt werden.“ 
 
nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 

 

Im Rahmen der bestehenden Initiativen der Landeshauptstadt Magdeburg zur 

Wiederherstellung des städtischen Baumbestandes (Mein Baum für Magdeburg, 

Baumoffensive) sowie der alljährlichen Nachpflanzungen des Eigenbetriebes Stadtgarten und 

Friedhöfe Magdeburg (Ersatzpflanzungen, Unfallbäume etc.) werden unter Berücksichtigung 

der örtlichen Gegebenheiten, der Aspekte des Denkmalschutzes sowie der Belange der 

öffentlichen Träger im Jahr 2017 nach heutigem Stand 657 Bäume gepflanzt.  

 

Im Jahr 2018 sowie in den Folgejahren sollen kontinuierlich, auch und gerade mit den zur 

Verfügung gestellten Mitteln aus der Baumoffensive, ca. 650 Baumpflanzungen/Jahr 

durchgeführt werden. Die aufgrund des Sturmereignisses "Paul" entstandenen Fehlstellen 

werden in vollem Umfang hinsichtlich Wiederbepflanzung und unter Berücksichtigung der o. g. 

Parameter abgeprüft und in die Bepflanzungsplanungen mit einbezogen.  

 

Der Eigenbetrieb Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg spricht sich für eine nachhaltige 

Bepflanzung aus. Nachhaltig bedeutet in diesem Falle auch, dass nur eine Anzahl an Bäumen 

zu pflanzen ist, die in den ersten Standjahren pflegetechnisch zu bewirtschaften ist. Die 

Bewässerung muss gerade zu Beginn der Lebenszeit bzw. der Standzeit des Baumes 

gewährleistet sein. Dies stellte sich in den letzten Jahren, mit den zunehmenden trockenen 

Frühjahrsperioden, als problematisch dar.  
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